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Schianbliamltol Aus der Gemeinde

Kulturlandschaft im Wandel
in der Gemeinde Martell
Kulturlandschaften unterliegen einem 
ständigen Wandel. Diese Veränderun-
gen werden im Zuge eines Forschungs-
projektes in zehn Gemeinden Südtirols 
untersucht, darunter auch in der Ge-
meinde Martell.
Seit Ende des Zweiten Weltkrieges 
hat in Südtirol ein erheblicher Struk-
turwandel stattgefunden. Gefördert 
wurde dieser Umbruch unter ande-
rem durch die aufstrebende Wirt-
schaft und den steigenden Wohl-
stand. Auf bäuerlichen Nutzflächen 
sind Siedlungsgebiete und Gewerbe-
zonen entstanden, während in der 
Landwirtschaft Mechanisierung und 
Intensivierung Einzug hielten. Da-
durch sind viele Kulturlandschafts-
elemente wie Hecken und Trocken-
mauern aus dem Landschaftsbild 
verschwunden.
Mit Hilfe von historischem Bildmate-
rial und statistischen Daten wird der 
Kulturlandschaftswandel nun wis-
senschaftlich analysiert. Gespräche 
mit Ortschronisten und Historikern 
der einzelnen Gemeinden ergänzen 
die Untersuchung. Neben erläutern-

den Texten und Bilderpaaren, die die 
damalige und die heutige Situation 
zeigen, entstehen auch statistische 
Auswertungen und kartographische 
Darstellungen.
Die Ergebnisse werden schließlich 
in Form einer Ausstellung und einer 
Broschüre den Gemeinden zur Ver-
fügung gestellt. Der weitere Projekt-
verlauf und die Ergebnisse sind zu-
dem im Internet unter der Adresse 
www.provinz.bz.it/natur/kls abruf-
bar. Das Projekt „Kulturlandschafts-
wandel in Südtirol seit 1950“ wird 
vom Institut für Geographie der Uni-

versität Innsbruck durchgeführt und 
von der Landesabteilung für Natur 
und Landschaft gefördert. Neben 
der Gemeinde Martell werden wei-
tere neun Gemeinden Südtirols auf 
Veränderungen der Kulturlandschaft 
hin untersucht.
Das Projekt soll die Bevölkerung für 
den Kulturlandschaftswandel sen-
sibilisieren und helfen, die Land-
schaftsentwicklung gezielt zu steu-
ern. Für Hinweise und Anmerkungen 
wenden Sie sich bitte an die folgen-
de Adresse Christine.Wanker@uibk.
ac.at.
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13. Raiffeisen Go-Card Gewinnspiel
wieder ein Erfolg - einer der Hauptgewinne,
ein Apple I-Pod MP3 Player ging nach Martell
Unter dem Motto „Sparpunkte sammeln und tolle Preise gewinnen“ ende-
te am 31. Jänner 2009 das 13. Go-Card-Gewinnspiel. Teilnehmen konnten 
alle Jugendliche des Einzugsgebietes im Alter zwischen 9 und 14 Jahren, 
welche 2008 Einzahlungen auf ihr Raiffeisen - Go-Card Sparbuch tätigten. 
Pro monatliche Einzahlung gab es einen Sparpunkt. Bereits mit einem Punkt 
gab es eine tolle LED Lampe, mit 2 Punkten einen 2GB USB Stick und für 
alle welche mehr als 4 Punkte sammelten, einen USB Memorystick mit „sat-
ten“ 4 GB Speicher. Ein nützliches Geschenk für Freizeit und Schule. Ab 10 
Punkte nahm man automatisch an der Endverlosung des Hauptpreises teil. 
Unter Aufsicht eines Funktionärs der Handelskammer Bozen wurden un-
längst die glücklichen Gewinner gezogen. 4 Go-Card-Sparer der Raiffeisen-
kasse Latsch, darunter auch Ratschiller Lisa aus Martell, hatten dabei Glück 
und konnten sich über einen I-Pod Nano 8GB MP3 Player von Apple freuen. 
Auch 2009 gibt es eine neue Auflage des Go-Card Gewinnspieles bei dem 
es wieder „coole“ Preise zu gewinnen gibt.

Die glückliche Gewinnerin aus Martell,
Ratschiller Lisa, mit Mutter und Brüderchen

bei der Übergabe des Hauptpreises.


